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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

V n z eeon Große Ulrichſtraße Nr 37 er 36
weigeGExpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 49

und in ſämmtlichen Filialen

verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen IJnſeratentheih

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 45 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanumburg Ouerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Die Vorgänge in Frankreich und ihre Hedeutung

Halle 5 April
Als man im letzten Panama Prozeß vor zwei Wochen Charles

von Leſſeps und Genoſſen zu Sündenböcken für die ungeheuerliche
moraliſche Verſumpfung und Korruption ſtempelte welche ſich im
Staatsleben Frankreichs bemerkbar gemacht hat da riefen die
Pariſer Zeitungen die in ihrer Mehrzahl ebenfalls kräftig Panama
gelder geſchluckt haben und denen deshalb nichts ſo unangenehm
war als die von ganz Europa vollzogene kräftige Verurtheilung
dieſes unverſchämten Beſtechungsweſens erleichtert aus daß nun
der Panamalärm endlich vorüber die ganze Sache todt ſei
Kundige Leute meinten damals lakoniſch Scheintodt und die
ſo ſagten haben in der That Recht gehabt Es ſind keine nennens
werthen Enthüllungen mehr über Verſtöße von angeſehenen Staats
männern gegen die politiſche Moral zu Tage gefördert worden
es iſt auch bisher unbekannt geblieben wie es ſich mit den bisher
unaufgeklärten dunklen Punkten aus den letzten Prozeßverhand
lungen ſtellt über welche Gerichtspräſident und Generalſtaatsanwalt
ſo wohlthätig für die franzöſiſche Republik den Schleier des Ver
geſſens zogen aber die Volksvertretung hat ſich doch veranlaßt
geſehen nun auch einmal an dem Miniſterium Ribot das Richter
aimt zu üben und es iſt nachträglich ohne Weiteres durch ein Miß
trauensvotum zum Sturze gebracht worden Der direkte Anlaß
hierzu war ein ganz und gar nebenſächlicher prinzipiell von ſo
untergeordneter Bedeutung daß ſowohl der Regiernung wie der
Kammer die ganze Sache unendlich gleichgiltig ſein konnte Aber
die Regiernng ſuchte nach einem anſtändigen Anlaß um von ihrem
Schauplatz den ſie längſt nicht mehr behaupten konnte in hon
netter Weiſe zu verſchwinden und ebenſo ſuchte die Deputirten
kammer nach einem Vorwand um dem Kabinet in einer Weiſe den
Laufpaß zu geben welcher der Republik als ſolcher möglichſt wenig
nachtheilig war Man hat nun das geeignete Objekt gefunden
die Würfel ſind geworfen und das Miniſterium Ribot macht dem
dritten Staatsminiſterium ſeit einem Vierteljahr Platz nach dem
offiziellen Anſchein weil es in einer Finanzfrage in einer Staats
haushaltsangelegenheit anderer Anſchauung war als die Volks
vertretung So etwas kann hundert und tauſendmal vorkommen
in jedem Staate und damit haben weder die republikaniſche
Staatsform noch Panama Prozeß und Beſtechungsweſen etwas
zu thun So ſoll das Ausland denken und das Gleiche ſollen die
franzöſiſchen Provinzialen glauben die doch für die Wahlen ſo
unendlich koſtbar ſind um die ſich aber der Pariſer ſonſt abſolut
nicht bekümmert Jn Wahrheit hat aber die franzöſiſche Kammer
mit dieſem Miniſterinm nicht mehr regieren zu können geglanbt
weil es durch ſeine im vollen Umfange ſchwerlich je bekannt werden
den Vertuſchungsmaßnahmen im Panamaſkandal zu anrüchig ge
worden iſt und man des Zaren Alexander wegen eine Regierung
der Republik braucht die ganz reinlich und zweifelsohne iſt Das
heutige Miniſterinm hat in der Panama Affaire anſcheinend die
vollſte Gerechtigkeit walten laſſen in Wahrheit ſtehen indeſſen die
Dinge ganz anders es iſt nur das Mildeſte bekannt gegeben das
Schlimmſte verhüllt worden Der Rücktritt des früheren Generalſtaats
anwalts Beaurepaire der ſeine Pflichten als öffentlicher Ankläger höher
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ſtellte wie die Rückſichtnahme auf die Republik iſt unmittelbar
vor Erhebung der Anklage im letzten Prozeß erfolgt weil die Re
gierung um keinen Preis zugeben wollte daß noch ein halbes
Dutzend ehemaliger Miniſter auf der Anklagebank erſchien Das
letzte Miniſterium hat dies Stück mit Geſchick durchgeführt allein
die Sache war nicht honnett un darum hat nun der Mohr gehen
müſſen nachdem er ſeine Schuldigkeit gethan hat

Ein neues Miniſterium übernimmt die Leitung der Geſchicke
der franzöſiſchen Republik aber auch ihm wird keine lange und
keine freudige Exiſtenz beſchieden ſein Wo ſind die Männer die
ſich der allgemeinen Achtung erfreuten und durch ihre Perſon im
Stande waren ein Kabinet geraume Zeit zuſammenzuhalten und
ihm das Anſehen zu garantiren deſſen jede Regierung bedarf mag
ſie nun monarchiſch oder republikaniſch ſein Jules Ferry der
ſer die Zukunft die meiſten Chancen hatte iſt todt die meiſten

nderen hat der PanamaSkandal verſchlungen Einige werden
durch perſönliche Feindſchaft der Mehrheit der Abgeordneten von
einer hervorragenden Laufbahn ferngehalten wie der Vernichter
Boulangers der ehemalige Miniſter Conſtans deſſen rückſichtsloſe
Energie gerade ſo bekannt iſt wie ſeine Skrupelloſigkeit und die
mittelmäßigen Geiſter die Lente der Aushilfe ſehen nun ihre Zeit
gekommen Sie ſtanden noch zu weit im Hintergrunde als die
mit Geld gefüllte Panamakrippe ſich den Griffen und der Gier
der republikaniſchen Staatsmänner darbot und dieſem Umſtande
danken ſie es vor allen Dingen daß ſie moraliſch unangetaſtet
blieben Solche Männer können nun allerdings wohl eine Zeit
lang die Geſchäfte führen aber ſie ſind nicht befähigt eine grotze
und zielbewußte Politik zu treiben noch weniger dieſe mit ihrer
Perſon zu decken Und wer will wiſſen ob nicht plötzlich dieſen
bisher ehrlich gebliebenen aber doch nur kleinen Geiſtern durch
Vorbringung von neuen Enthüllungen ebenfalls Schwierigkeiten
bereitet werden Der Panamaſkandal iſt wie unverbrüchlich feſt
ſteht nicht etwa zufällig entſtanden oder ſo gelegentlich entdeckt
worden er iſt vielmehr mit aller Sorgfalt inſzenirt und man
kann nicht annehmen daß die kenntnißreichen Machex dieſer Tragi
komödie all ihr Pulver mit einem Male verſchoſſen haben Die
franzöſiſche Republik beſteht ſchon mehr als zwanzig Jahre und
mehr als die Hälfte dieſer Zeit haben die Republikaner an der
reichgedeckten Tafel des franzöſiſchen Staates geſeſſen und es ſich
wohl ſchmecken laſſen Was vor dem Rücktritt Mac Mahon s von
der Präſidentſchaft der Republik und ſeinem Erſatze durch Jules
Grevy in Szene ging fällt nicht auf Rechnung der eigentlichen
überzengungstreuen Republikaner aber in der ſeitdem verſtrichenen
Zeit iſt wohl noch weit mehr geſchehen was das Licht der Welt
zu ſcheuen hat als bisher bekannt geworden iſt Jn Paris giebt
man ſich heute den Schein vollſter Sorgloſigkeit vor kommenden
Ereigniſſen und galliſcher Leichtſinn läßt auch über ſo Vieles
fortſehen was andere Nationen ſchwer verwinden würden aber
die Männer die an der Regierung ſitzen leiden fortwährend unter
dem Alpdruck Wird es morgen nicht Enthüllungen geben
Der Zar in Petersburg bangt vor neuen Attentaten das be
freundete offizielle Frankreich zittert vor der Wiederkehr politiſcher
Skandale

Die Dinge in Frankreich ſcheinen langſam aber ſicher zu dem
gedeihen zu wollen was Bonlanger anfänglich erſtrebte bevor er
ſich von den Orleans ſeine Schulden bezahlen ließ und was er
bei größerer Ruhe und Sachlichkeit auch in Kurzem erreicht haben
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würde zu einer Militär Präſidentſchaft Der franzöſiſchen Armee
wie der franzöſiſchen Civilbevölkerung macht die heutige Staats
leitung keine Freude mehr und wenn auch dem Präſidenten Carnot
nichts Ehrenrühriges nachgewieſen worden iſt ſeine Popularität
hat doch ganz außerordentlich in der Skandalzeit gelitten Allerlei
Klatſchereien ſind mit ſeinem Namen verbunden worden und wenn
wie geſagt auch nichts bewieſen worden hängen geblieben iſt
Manches Und wo iſt ein Politiker der ſein Nachfolger werden
könnte Daß ein General als Präſident der Republik der Wunſch
der Armee iſt iſt natürlich auch die Pariſer neigen dieſer Richtung
zu die unter den Abgeordneten mehr und mehr Anhänger gewinnt
um ſo mehr die Republikaner bei den gegen die herrſchende
Staatsform erhobenen Anſchuldigungen auf die Armee rechnen
müſſen Auch in Petersburg wird wohl ein General als Präſident
der Republik am liebſten geſehen werden weil ſeine Perſon doch
geeignet erſcheint zu verhüten daß der ruſſiſche Selbſtherrſcher ſich
ſeiner Freunde an der Seine ſchämen muß Für das deutſche
Reich wird in dieſem vorausſichtlichen Entwicklungsgange der Ver
hältniſſe unſeres unruhigen öſtlichen Nachbars vorerſt nichts direkt
Beſorgnißerregendes liegen Mag in einem Offizier der Wunſch
nach Krieg und Sieg mehr hervortreten die Dinge in ganz
Enropa liegen heute ſo daß ſelbſt ein Hitzkopf es ſich mehr als
einmal überlegen muß bevor er vom Leder zieht Und dann giebt
es Napoleon Bonapartes wirklich nicht alle hundert Jayre Frank
reich hat reichlich mit ſich ſelbſt zu thun das eben iſt die Schluß
folgerung ans allen Betrachtungen und Erwägungen über die Ver
hältniſſe in Paris

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

72 Berlin 4 April Hofnachrichten Während der
heutigen Vormittagsſtunden arbeitete der Kaiſer zunächſt allein
und unternahm darauf mit der Kaiſerin eine gemeinſame Spazier
fahrt Nach dem königlichen Schloſſe zurückgekehrt arbeitete der
Monarch von 10 Uhr ab mit den Chefs des Militär und des
Marinekabinets und nahm am Nachmittage um 12 Uhr militäriſche
Meldungen entgegen

Die Hamb Nachr erörtern in ihrem Geburtstagsartikel
die Frage der Wiederannäherung Bismarcks an den Hof
und bemerken darüber Daß Fürſt Bismarck trotz aller körper
lichen und geiſtigen Friſche je wieder ins Amt zurückkehren könne
oder dies erſtrebe glauben ſelbſt ſeine Gegner nicht Und wenn
ſie es doch thun ſo unterſchätzen ſie das Selbſtgefühl
des Fürſten Was ſollte ihn der Jahrzehute hindurch alle
Macht und alles Anſehen des größten europäiſchen Staatsmannes
in ſich vereinigt hat wohl veranlaſſen in ſeinem hohen Alter das
Nämliche noch einmal zu erſtreben was er früher längſt beſaß
Was ſollte ihn bewegen auch nur wieder den Einfluß auf die
Leitung der Geſchäfte zu gewinnen den ihm Graf Caprivi ſelbſt
für den Fall der Annäherung abſtreitet Die Stellung des
Fürſten Bismarck in der Weltgeſchichte iſt geſichert weßhalb ſollte
er ſie am Abend ſeines Lebens ohne Noth auf s Spiel ſetzen
Dies würde er aber thun wenn die Annäherung die von ſo
Vielen erſehut wird wirklich ſtattfände Von dieſem Augenblick
an würde Fürſt Bismarck für Alles was geſchieht mit verant
wortlich gemacht werden ohne daß er wie früher die Macht hätte

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

32 Fortſetzung Nachdruck verdoten
9 Jetzt kamen ſchon einige der Feuerwehrleute in das

aus
Der Lumpenſammler eilte ihnen entgegen mit dem Rufe

Jn dem brennenden Raume iſt eine Frau die ihr
Kind ſucht rettet ſie

Wo

Dort
Die Rettungsmannſchaft trifft ſchleunigſt alle nöthigen

Vorkehrungen Der Korridor wird geräumt und abgeſperrt
doch ehe noch einer der Leute Zeit gefunden in den brennen
den Raum einzudringen wird ein Poltern und Krachen
vernehmbar in das ein unterdrückter Angſtruf ſich miſcht

Entſetzen erfaßt Alle denn ſelbſt die im Hofe Ver
ſammelten haben das Gepolter des einſtürzenden Gebälkes
vernommen und Ahnung überkommt ſie daß die muthige
Frau drinnen verloren iſt

Und ſo war es der Ruf welcher jedes Herz erſchütterte
war der Todesſchrei Mizi s geweſen

Nicht lange währte es da brachte man ſie Die Feuer
wehrmänner hatten ſie am Boden der Küche liegend ge
funden mit brennenden Kleidern verſenkten Haar mit
ihrem Körper das gerettete Kind deckend

Ein herabgeſtürzter brennender Balken hatte die un
lückliche Frau am Haupte getroffen und niedergeworfenJhr Leben war ſchon entflohen als man ſie hinaustrug

aus einer tiefen Kopfwunde ſtrömte das Blut
Auch die kleine Magdaleng war verwundet doch waren

es nur leichte Quetſchungen die das Kind davongetragen
Es war bewußtlos weil der erſtickende Rauch es betäubt
im Aermchen aber hielt es feſt an die kleine Bruſt gepreßt

u Puppe Flora deren rothes Tarlatankleid ſchon zu glimmen
egonnen

Wie das Feuer entſtanden war aufänglich ein Räthſel
da der Brand allem Anſcheine nach die hoch angebrachten
Fenſtervorhänge zuerſt erfaßt und von dort ſich weiter ver
breitet hatte

Dieſem Umſtande war es auch zu danken daß das Leben
der Kinder hatte gerettet werden können

Die alte Gertrud welche zuerſt befragt worden war
wußte keinerlei Auskunft zu geben

Beſchämt und reuig geſtand ſie ein die übernommene
Pflicht arg verſäumt zu haben Sie hatte ſich vorgenommen
wie ſie verſprochen nach den Kindern zu ſehen

Ehe ſie dies jedoch gethan war ſie vom Schlafe über
wältigt worden und erſt erwacht als der Ruf Feuer an
ihr Ohr gedrungen ſei

Jn der Angſt und Verwirrung hatte ſie völlig vergeſſen
wohin ſie den Stubenſchlüſſel gelegt welchen Frau Feldinger
ihr übergeben und ſo war man gezwungen geweſen die
Thür einzuſchlagen womit wieder Zeit verloren wurde

Den kleinen Edi hatte Feldinger nachdem er das Zimmer
vergeblich nach den Kindern durchſucht in der Küche hinter
der großen Waſſertonne entdeckt während Magda nirgends
zu finden war und der Mann aunehmen mußte daß die
Kleine in dem Zimmer verbrannt ſei

Dort mußte der Brand zuerſt ausgekommen ſein und
ſo war es auch wie anderen Tages durch Edi s Geſtänd
niß konſtatirt wurde

Sehr kleinlaut erzählte der Knabe daß er nach dem
Weggange der Eltern bald wieder erwacht ſei und da er
ſich in dem mäßig erhellten Schlafzimmer allein geſehen
habe er ſich Anfangs gefürchtet dann aber ſei ihm die
Luſt gekommen noch ein wenig auf ſeiner neuen Geige zu
ſpielen

und ſpielte darauf Die Muſik erweckte die kleine Magda
ſie begann zu weinen verlangte nach der Mama beruhigte
ſich aber endlich als Edi ihr vorſchlug noch einmal Be
ſcheerung zu ſpielen und die halb abgebrannten Kerzchen
des Weihnachtsbaums wieder anzuzünden

Der geſchmückte Tannenbaum war vorher von Feldinger
an das Fenſter gerückt worden um Platz zu gewinnen und
der kleine Edi kletterte mühſam erſt auf einen Stuhl dann
auf den Nähtiſch ſeiner Mutter und entzündete ſorgſam alle
die Kerzen während das Schwerſterchen vor Freude in die
Hände klatſchte Daun kletterte er wieder herab und nun
ſpielten die Kinder fröhlich weiter bis ihre Luſt ein jähes
Ende nahm

Die an der Spitze des Tannenbaumes befeſtigten kleinen
Kerzen welche Edi mit einem langen Fidibus angezündet
waren vom Luftzuge bewegt den Fenſtervorhängen zu nahe
gekommen und dieſe flackerten bald auf ſpäter auch die
hölzernen Stangen in Brand ſetzend an denen ſie befeſtigt
waren

Anſtatt um Hilfe zu rufen und an die verſchloſſene
Thür zu ſchlagen verſteckte ſich der kleine Edi aus Angſt
vor Strafe denn er hatte zwar nur eine unklare Vor
ſtellung von der Gefahr in welcher er ſchwebte aber eine
deſto deutlichere daß er etwas begangen habe was ver
boten ſei und wofür er Schläge erhalten würde

Als dann Rauch und Flammen das Zimmer erfüllten
eilten die Kinder nach der Küche in dem inſtinktiven Ge
fühl daß ſie dort in Sicherheit wären Da Edi die Thür
offen gelaſſen drang bald der Rauch auch in die Küche
und betäubte den Kleinen Als der Vater ihn fand war
S reits ohnmächtig erholte ſich aber bald in der friſchen

uft
Es gelang der Feuerwehr übrigens ſchon nach dem Ver

Geſchwind ſchlüpfte er aus dem Bett ſuchte die Geige
laufe einer Stunde den Brand zu löſchen

Jn der leeren Stube mit den geſchwärzten Wänden
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den Gang der Dinge für die er dann mit in Anſpruch genommen
würde nach ſeinem eigenen Ermeſſen zu beſtimmen Aus dieſem
Grunde können die Millionen deutſcher Patrioten deren Herzen
ſich heute dem Fürſten Bismarck in Begeiſterung zuwenden nicht
einmal wünſchen daß ihr Sehnen nach Annäherrung in Erfüllung

inge der Fürſt würde dadurch in die Lage gebracht die auf die
auer nicht aufrecht zu erhalten wäre

Eine neue Partei die ſich Deutſche Wirth
ſchaftspartei nennt verſendet ihren Proſpekt Sie will die
Intereſſen von Landwirthſchaft Handwerk und Jndnſtrie zur Grund
lage einer Parteibildung nehmen Den Begründern iſt nicht ent
gangen daß der Bund der Landwirthe obwohl er nur eines
dieſer drei Gewerbe vertreten und ſich in nicht wirthſchaftlichen
Fragen neutral verhalten will bereits auf gegenſätzliche Jntereſſen
innerhalb der Landwirthſchaft geſtoßen iſt Deſſenungeachtet hoffen
die Unternehmer verſchiedenartige Erwerbszweige in einer Richtung
bewegen zu können

Der Geſetzentwurf wegen Erweiterung und
Vervollſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes iſt
nunmehr dem Hauſe der Abgeordneten zugegangen Derſelbe
ſchließt mit einem Geſammt Koſtenaufwande von rund 48 Millionen
Mark ab darunter rund 20 Millionen zur Beſchaffung von Be
triebsmitteln für die Nenbauſtrecken und für die bereits beſtehen
den Staatsbahnen

Eine von 1500 Tabakbauern aus der Pfalz
Baden Heſſen und Elſaß beſuchte Verſammlung in
Speyer nahm einen äußerſt ſtürmiſchen Verlauf Nach einer Rede
des Tabakfabrikanten Ph Lichtenberger und des Reichstags
ab geordneten Menzer welche den Zuſammenſchluß aller Bauern
ohne Unterſchied der Koufefſion forderten wurde eine Reſolution
gefaßt daß die Regierungen von Baden Bayern Heſſen und
Elſaß im Bundesrathe dahin wirken möchten damit wieder beſſere
Zuſtände für den deutſchen Tabakbau herbeigeführt
würden Die Gründung einer Partei für den Bauern und Mittel
ſtand wurde freudigſt begrüßt ebenſo die Gründung eines pfälziſchenBauernvereins Gegen den Reichstagsabgeordneten Dr Klmim

erhob ſich große Oppoſition als er ſich gegen den Ausdruck eines
Redners wandte welcher ſagte Wenn die Regierung uns
nicht hört dann wählen wir einen Sozialdemokraten

Jn DeutſcheOſtafrika ſind im Jahre 1892 ins
geſammt 776 Sklavenfreibriefe ansgeſtellt worden Dieſe
vertheilen ſich auf die einzeluen Bezirksämter wie folgt Tanga 270Pangani 22 Bagamoyo 174 Dar es Salaam di Kilwa 103

Lindi 66 Mikindani 2 Saadani S
Zwei bemerkenswerthe Reichsgerichts Ent

ſcheidungen mögen hier erwähnt ſein Eine unter falſchem
Namen ſchriftlich erſtattete Strafanzeige gegen einen Anderen
wegen einer ſtrafbaren Handlung an den Staatsanwalt iſt als
Urkundenfälſchung zu beſtrafen ſelbſt wenn der Jnhalt der Anzeige
auf Wahrheit bernht Drängt Jemand in Ausübung ſeines Haus
rechts einen Eindringling hinaus nach der Treppe und fällt dem
zufolge dieſer allerdings gegen die Abſicht des Hinausdrängenden
die Treppe hinunter und verunglückt ſo iſt der Thäter wegen fahr
läſſiger Tödtung bezw Körperverletzung zu beſtrafen

Abgeordneter Ahlwardt hat auf einer ſeiner neueſten
Agitationsreiſen zur Abwechſelung einmal das Centrum an
gegriffen Die Berliner Germania ſchreibt darüber Der
Abgeordnete Ahlwardt welcher gegenwärtig im Königreich Sachſen
mit Vorträgen hauſiren geht hat in einer Antiſemiten
Verſammlung in Großenhain wie uns von dort von ge
ſchätzter Seite berichtet wird einen unfläthigen Angriff
gegen die katholiſche Kirche und das Centrum ſich ge
ſtattet indem er bemerkte bei dem Centrum ſei die Mutter
deſſelben eine Judentochter Wenn dieſe Worte die auch der
Bericht über die Verſammlung im Großenhainer Unterhaltungs
und Anzeigeblatt enthält irgend einen Sinn haben ſollen ſo kann
es nur der ſein daß als Mutter des Centrums die katholiſche
Kirche gemeint iſt und dieſe wagt ein Mann wie Ahlwardt als
Jndentochter hinzuſtellen Eine ſolche Beſchimpfung der

katholiſchen Kirche von Seiten Ahlwardts feſtzunageln wird
unſeren Leſern zur Charakteriſtik des vielgenannten Mannes
genügen

Die ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeord
neten die ſich zuletzt auffallend ſtill und zuwartend verhalten
haben werden nach den Oſterferien recht lebhafte Thätigkeit ent
falten Vor allen Dingen werden ſie in Auknüpfung an ihren
Antrag wegen Aufhebung des elſaß lothringiſchen Diktatur
paragraphen n Erörterungen über die politiſchen und ſozialen
Zuſtände im Reichslande e ſuchen Sie ſcheinen zu
glauben daß ihnen dort bei künftigen Reichstagswahlen erhebliche
Erfolge ſicher ſind wenn ſie es verſtehen durch zweckentſprecheude
Agitationsmittel ſich einen Theil der Erbſchaft der im Abſterben
begriffenen Proteſtpartei zu erobern Bisher haben ſie im induſtrie
reichen Elſaß nur ein einziges Mandat das Mülhauſener für ihre
Partei gewonnen Kenner der elſaß lothringiſchen Verhältniſſe

von denen noch das Waſſer aus den Schläuchen der Sprttzen
leute herabrieſelte lag auf einer improviſirten Bahre die
Leiche der heldenmüthigen Frau welche Mutterliebe in den
frühen Tod getriebenEine enſonk Wachskerze beleuchtete mit ihrem gelben

Schein das bleiche Antlitz der Todten auf dem tiefer Friede
lag während die düſteren Züge des Mannes der auf einem
Schemel neben der Bahre ſaß den qualvollen Kampf ſeines
Jnnern wiederſpiegelten

Der Mann aber welcher die Leichenwacht hielt war
Alois Feldinger und in den Schmerz über den Verluſt
ſeines Weibes miſchten ſich Selbſtvorwürfe das Unglück
mittelbar veranlaßt zu haben

Aber es war noch ein anderes und mächtigeres Gefühl
das ſein Gemüth bewegte Die Lippen dort die jetzt e
ſchloſſen waren für immer ſie hatten ſeinen Liebling Edi
das fremde Kind genannt

Jn ſolchen Momenten pflegt man nicht zu lügen und
die letzten Worte der Frau ehe ſie in den gewiſſen Tod
ing waren eine Bitte um Vergebung geweſen was
ollte er ihr vergeben

Und wieder und wieder ließ er die Blicke der brennenden
ſchmerzenden Augen auf dem ſtarren Antlitz der Leiche
ruhen als müſſe von der Todten ihm die Löſung des
ſchaurigen Räthſels werden

19 Kapitel

Verſchollen
Jm Parke zu Waldenſtein der noch vernachläſſigter und

trübſeliger ausſah als vor Jahren ſaß Gräfin Adriana
vertieft in die Lektüre eines franzöſiſchen Romans Die
Kleidung der Dame war ſchwarz und wenn ſie auch die
Wittwentrauer nicht mehr trug ſo machte doch alles an
Pan Anzuge den Eindruck als betrauere ſie eine geliebte

n

halten es indeſſen nicht für ansgeſchloſſen daß die Sozialdemokratie
bei geſchicktem Vorgehen dort weitere Eroberungen machen wird

Jn Verbindung mit dem internationalen So
zialiſtenkongreß werden auch zahlreiche internationale Ge
werkſchafts Kongreſſe in Zürich abgehalten werden Ein
berufen ſind bereits Kongreſſe für die Metallarbeiter Textilarbeiter
Schuhmacher und Holzarbeiter und ſoeben iſt auch ein inter
nationaler Hutmacher Kongreß von der Geſellſchaft der r
Frankreichs einberufen worden Es ſollen in erſter Linie über
die Lohnfrage Berathungen gepflogen und Beſchlüſſe gefaßt werden
Und um in etwa zu unternehmende Lohnbewegungen mit Ansſicht
anf Erfolg eintreten zu können ſoll eine internationale Strikekaſſe
geſchaffen werden Ferner will man auf dem Kongreß die
Gründung eines internationalen Verbandes durchſetzen um die
Frage des Reiſeviatikums und der Wanderbücher einheitlich zu
regeln

Schönhauſen 4 April Der landwirthſchaftliche Verein
zu Schönhauſen hat einſtimmig beſchloſſen den Grafen Herbert
von Bismarck als Kandidaten für die Wahlen zum Ab
geordnetenhauſe und zum Reichstage aufzuſtellen Graf Herbert
Bismarck hat darauf erklärt daß es ihm zur großen Ehre ge
reichen würde wenn das Vertrauen der Kreiseingeſeſſenen und
Berufsgenoſſen ihm die parlamentariſche Vertretung ihrer Jntereſſen
übertragen ſollte

Poſen 4 April Wie verlautet wird der kommandirende
General des fünften Armeekorps von Seeckt von ſeinem Poſten
zurücktreten

Dortmund 4 April Die Vertrauensmänner der
Centrumspartei ſtellten den Redakteur Lenſing als Kan
didaten für die Erſatzwahl zum Reichstag anf

Jtalien
Rom 4 April Die offiziöſe Agenzia Stefani meldet

Bei der ſilberuen Hochzeit des italieniſchen Königspaares wird der
Kaiſer von Rußland durch den Großfürſten Wladimir
welcher ſich in Begleitung ſeiner Gemahlin nach Rom begiebt
vertreten ſein Bei dem bisherigen Verhalten des Zaren gegen
über den Monarchen der Dreibundsmächte iſt dieſe Abſendung
e Vertretung aus Petersburg nach Rom immerhin bemerkens
werth

Der Kaiſer von Oeſtereich ſandte an den Papſt ein
Schreiben in welchem die Angelegenheit des Erzherzogs Rainer
durch politiſche Nothwendigkeit begründet und die Fortdauer der
guten Beziehungen zum Vatikan verſichert wird Die Opinione
ſchreibt der Umſtand daß ein öſterreichiſcher Erzherzog nach Rom
komme ohne den Papſt zu beſuchen ſei ein Beweis daß die
päpſtliche Politik ſich auf dem Holzwege befinde
Die Blätter billigen allgemein das Verhalten der öſterreichiſchen
Regierung in der Angelegenheit Die Tribuna hofft daß auch
andere katholiſche Fürſtlichkeiten das Beiſpiel nachahmen werden

Wie verlautet ſoll der Papſt an den Fürſten von
Monaco das Erſuchen gerichtet haben die Spielſäle in
Monte Carlo ſchließen zu laſſen Der Fürſt ſoll das Er
ſuchen mit dem Bemerken abgelehnt haben daß der von ſeinem
Vater geſchloſſene Vertrag erſt in einigen Jahren abläuft

Franukreich
Paris 4 April Nach langen Verhandlungen iſt es nun

eudlich gelungen das neue Kabinet zu bilden Die Präſident
ſchaft und das Portefeuille des Jnnern hat Dupuy das des
Aeußeren Develle das der Finanzen Pehytral der Juſtiz
Gusrin des Unterrichts Poincaré des Handels Périer
des Krieges Loizillon der Marine NRieunier der Arbeiten
Viette und das des Ackerbaues Viger

Die Kirchenunruhen im Vororte Saint Denuis
wiederholten ſich geſtern Pfarrer Henfant mußte die Oſterpredigt
abbrechen Wie verlautet wird der Gemeinderath von Saint Denis
unmittelbar nach der Bildung des neuen Miniſteriums aufgelöſt
werden Carnot unterzeichnete bereits die Verfügung die den
Bürgermeiſter Walter ſeines Amtes enthebt

Für das ſinkende Vertrauen zu den öffentlichen Zu
ſtänden iſt nichts ſo bezeichnend als die Thatſache daß nach amt
lichem Ausweis in der letzten Dekade des März 3600000 Fr bei
den franzöſiſchen Sparkaſſen eingezahlt und 17780000 Fr
zurückgezahlt wurden

Großbritannien
London 4 April Balfour kam geſtern in Belfaſt

an um der heutigen großen Anti Homerule Kundgebung
beizuwohnen Er wurde von dichten Volksmaſſen mit Begeiſterung
empfangen die Pferde wurden ihm ausgeſpannt und er wurde im
Trinmph uach ſeinem Abſteigequartier gezogen Jn Beantwortungeiner ihm übergebenen Adreſſe ſagte Balſenr er betrachte ſich als

das Mundſtück der großen überwiegenden Mehrheit der engliſchen
Meinnnug die nicht dulden wolle daß die Einwohner von Ulſter
von der nichtloyalen Mehrheit im Süden und Weſten Jrlands

Faſt ein Jahr war verfloſſen ſeit Graf Egon ſeine
große Reiſe angetreten und nach dem erſten Briefe den
der Sohn ſeiner Mutter aus Berlin geſchrieben war keine
weitere Nachricht mehr zu ihr gedrungen

Egon der ſtets verſchloſſenen Gemüths geweſen und zu
mal gegenüber ſeiner Mutter hatte derſelben ein Geheimniß
aus ſeinen wieder aufgenommenen Beziehungen zu Leontine
Helldorf gemacht Wußte er doch nur zu genau daß Gräfin
Adriana der Nichte ihre Mißheirath nie vergeben und daß
Leontinens Unglück ihr nur Genugthuung gewähren würde

Eine Einmiſchung Egon s zu Gunſten derjenigen die
ihn aufgegeben und heimlich am Tage vor der Hochzeit ver
laſſen würde die Gräfin entſchieden bekämpft haben

Deshalb hatte Egon ſeiner Mutter erſt brieflich von
Berlin aus mitgetheilt daß er beabſichtige für einige Wochen
nach London zu gehen

Von London aus aber hatte ſie natürlich keine Nachricht
erhalten und alle Schritte welche ſie that des Sohnes
Aufenthalt zu erforſchen waren vergeblich geweſen

Egon war ſo ſpurlos aus der Welt verſchwunden daß
ſowohl die eifrigen Nachforſchungen der Behörden wie die
theuer bezahlten privatim durch Detektivs angeſtellten Nach
forſchungen erfolglos geblieben waren

Einer dieſer Detektivs wollte herausgebracht haben daß
Egon Waldenſtein nicht nach England ſondern nach demSüden gegangen ſei doch auch dieſe Spur welche er verfolgt

hatte reichte nur bis Wien von dort war Egon ver
ſchwunden und nicht einmal der geringſte Anhaltspunkt ließ
ſich entdecken wohin er wohl ſeine Schritte von Wien aus
gelenkt haben möchte

Wenn auch Gräfin Adriana allen Grund zu haben glaubte
ihrer Nichte zu zürnen und deren Gatten einen habgierigen
Charakter zuzutrauen ſo war ſie doch weit entfernt davon
den Maler für einen gemeinen Mörder zu halten

Alles vereinigte ſich der Meinung Boden zu verſchaffen

mit Füßzen getreten werden Die Kundgebung verlief be
prachtvollſtem Wetter in der erfolgreichſten Weiſe ohne die
mindeſte Ruheſtörung Die Häuſer der Hauptſtraßen waren reich
beflaggt Vom früheſten Morgen an brachten Extrazüge Tauſende
von Theilnehmern von Nah und Fern nach der Stadt allent
halben gab ſich die hellſte Begeiſternug kund Bald nach 12 Uhr
erſchien Balfour auf der großen Tribüne wo er mit nicht enden
wollendem ſtürmiſchem Jubel von der r en Menſchenmenge
begrüßt wurde welche die Straßen alle Fenſter und Hanusdächer
füllte Bald darauf ſetzte ſich der große Aufzug beſtehend aus
den Unioniſtenklubs den Orangiſtenlogen den Arbeitervereinen
Studenten Vertretern der ſtädtiſchen Behörden des Handels und
der Jndnuſtrie Belfaſts mit unzähligen Bannern und Fahnen unter
klingendem Spiel in Bewegung Der Zug der über hundert
tauſend Theilnehmer zählte defilirte bei Balfour vorbei dem be
geiſterte Huldigungen dargebracht wurden Vor der Ankunft des
Aufzuges an der Tribüne wurde daſelbſt eine Kopie der Homernle
Vorlage verbrannt und die Aſche von Tauſenden mit Füßen
zertreten Das Endziel des Zuges war der botaniſche Garten wo
eine politiſche Kundgebung gegen Homerule abgehalten wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 4 April Die Stumme von Portiei

Große heroiſch dramatiſche Oper in 5 Akten von Auber Dieſes Werk
darf wohl mit Recht als das bedeutendſte unter Aubers ernſten Ton
ſchöpfungen bezeichnet werden Der Komponiſt pflückte ſonſt z
nur auf dem Gebiete der komiſchen Oper Lorbeeren Des Stoffes
Größe weckte aber echte Begeiſterung in ſeiner Bruſt Die Handlun
iſt abgeſehen von manchen gar grellen Effekten feſſelnd un
ſpannend und das wen Spiegelbild einer aufgeregten wildgährenden
Zeit Die unmtkttelbar in den Gang der Ereigniſſe eingreifenden Per
ſonen ſind mit Ausnahme des Liebespaares Elvirg und Alfonſo charak
teriſtiſch gezeichnet Geſtalten voll Thatkraft und Feuer ſtehen vor uns
den Zuſammenſturz des Unhaltbaren und Morſchen erſtrebend und der
Tyrannenherrſchaft den Krieg erklärend Die wachſende Erbitterung
eines lang unterdrückten Volkes das zum Bewußtſein der eigenen

Kraft r die verhaßte Feſſel endlich zerreißen will und nichts
mehr ſchont oder fürchtet iſt insbeſondere in den Chorſätzen trefflich
ausgedrückt Einen rührenden Gegenſatz zu den orkanartig erbrauſenden
Stürmen höchſter Leidenſchaft bilden Fenellas ſtumme und doch ſo
ergreifende Klagen So folgt man denn mit regem Antheil der Weiter
entwicklung der tragiſchen Handlung bis ſie im letzten Akt ihren
düſtern Abſchluß findet Die eigentlichen Träger des Erfolges ſind
Maſaniello Fenella und Pietro Jn Herrn Caliga Frau Hanna
Rudolph und Herrn Keller ſtanden der Direktion vorzügliche
Kräfte zu Gebote Erſterer konnte als Maſaniello ſein ganzes hervor
ragendes Darſtellungstalent entfalten Er faßte den Charakter ganz
richtig auf indem er nicht nur die Energie ſondern auch die geiſtige
Ueberlegenheit des Volkshelden die ihn hauptſächlich zum Herrſcher
über ſeine Genoſſen macht mit und Schärfe des dramatiſchen
Ausdrucks hervorhob Auch die geſangliche Leiſtung ſtand auf der

öhe deſſen was wir von dieſem Künſtler gewöhnt ſind Beſonders
chön deklamirt waren die Recitative Viel Beifall erntete das Duett

mit Pietro Keller und das Schlummerlied Ergreifend klang der
Abſchiedsgruß Leb wohl geliebte Hütte Als Fenella erſchien
nach langer Pauſe endlich wieder Frau Hanna Rudolph auf
unſerer Bühne und bewies welch erſchütternden Eindruck man
durch ausgezeichnete Mimik und ſinngemäße Aktion erzielen
kann Jhre Zeichenſprache würde ſicher auch ohne die er
klärenden Worte Elviras niemandem unverſtändlich geblieben ſein Herr
Keller findet für den Pietro mächtige Accente und participirte an
dem Erfolge der Vorſtellung Fräulein Breuer ſang ihre erſte Arie
recht hübſch wenn auch ohne Feuer die zweite hätten wir aber beſſer
r hören erwartet Das klang alles ſo ſchülerhaft und ungleich und

abei ſo hart in der Tongebung daß man die treffliche Sängerin der
Jrene kaum wieder erkannte Dieſer Ge ang war wirklich nicht ge

eignet glühenden Rachedurſt in ſanftes Mitleid und grenzenloſe Er
gebung zu wandeln und wir wundern uns daß er das neapolitaniſche

iſchermädchen milder ſtimmte Der Alfonſo iſt auch eine traurige
pernfigur aber Herr Armb recht faßte ihn wenigſtens hie und da

kraftvoller an als andere Tenoriſten zu thun pflegen und dafür gebührt
ihm Anerkennung Herr Weiß Selva brachte das Kunſtſtück fertig
die Vorgänge in der Kirche zu ſchildern ohne auch nur einmal hinein
zu ſehen Er erzählte von dem hehren feierlichen Anblick und den
wonnetrunkenen Blicken des fürſtlichen Paares dabei konſequent der
Thüre den Rücken kehrend Die Herren Kaula Boſello und Wirk
Lorenzo fügten ſich dem Enſemble beſtens ein Frau Einöder

ſang die kleine Stelle Jch ſeh ein junges Mädchen von Wachen
verfolgt ſo ſchnell als wäre ſie ebenfalls zur höchſten Eile angetrieben
worden und die andere Hofdame Frl Greve hätte unſerer Meinung
nach als die Prinzeſſin wieder die Stufen des Thrones erſtieg auf
ſtehen müſſen und nicht ſitzen bleiben und die Fürſtin durch eine V
bewegung einladen ebenfalls Platz zu nehmen Die beiden Tänze
Bolero und Tarantella ausgeführt von FräuleinKeimann und dem Corps de Ballet gefielen ſehr irigent

der Oper war Herr Kapellmeiſter Keſſel unter deſſen gewandter
Leitung Chor und Orcheſter ſich ſehr wacker hielten Leider ließ der
Beſuch des Theaters viel zu wünſchen übrig was wohl der ſommerlich

warmen Witterung a werden muß O D

daß der junge Graf aus Lebensüberdruß freiwillig den Tod
geſucht habe

Dieſer S waren auch die Detektivs und ſelbſt die
Gräfin welche ſich Anfangs heftig dagegen geſträubt hatte
mußte zugeſtehen daß Egon s falſche Angaben das eigentliche
Reiſeziel betreffend ſein Heimlichthun und die angewendete
Vorſicht um überall unbekannt zu bleiben nur dem Wunſche
entſprungen ſein konnten der Mutter den Kummer zu er
ſparen den einzigen Sohn durch Selbſtmord enden zu ſehen

Gräfin Adriana hatte den unbeſtimmten Verdacht daß
Egon durch irgend einen unglücklichen Zufall Kunde erhalten
habe von dem Se dann war ſeine räthſel
hafte Handlungsweiſe allerdings erklärt

Mehr und mehr ſchwand die Hoffnung daß Egon zurück
kehren werde und wenn auch im Herzen der Mutter noch
ein Hoffnungsfünkchen glimmte ſo gab ſie ſich doch oft der
Verzweiflung hin beſonders als Monat auf Monat verging
ohne eine Kunde von Egon zu bringen

Allmählich wurden die Nachforſchungen der Behörde
eigeſtellt eine Weile beſprach man noch lebhaft das tra
giſche Geſchick des hoffnungsvollen jungen Grafen der ſo
ſpurlos aus der Welt verſchwunden war in welcher er durch
Geburt wie durch Eigenſchaften des Herzens und Geiſtes
berufen geweſen wäre eine Rolle zu ſpielen zuletzt ver
gaß man den Verſchollenen

Nur die Mutter vergaß des Sohnes nicht denn ihr
Herz anderen Menſchen gegenüber hart wie Stein hatte
nur eine Stelle gehabt wo es verwundbar geweſen die
Liebe zu dem einzigen Kinde und dieſe Stelle war tödt
lich getroffen worden

fs an r e e r war der Schmerz
rmlich verſteinert und es ho eiſterhaft ab gegen dastiefe Schwarz der Gewandung veiſterhaf ges
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Halle 5 April
Städtiſche Kommiſſivnen

Sitz D r es Nachmi uung am Donnerstag den 6 April er mittags 5 Uhrim Magiſtratsſitzungszimmer v
Tagesordnung

1 Antrag wegen der Penſionskaſſe für das Stadttheater
2 Nachbewilligung zu Titel V B 2
3 Uebernahme von Reparaturkoſten Gimritz betr

4 Sonſtige Eingänge 7
Verſetzung Der berittene Steuer Aufſeher Kunze in Merſe

burg iſt als Steuer Aufſeher nach Halle verſetzt werden
Zum Lindner ſchen Bankbruch Die Aufregung über das

Falliſſement des Bankiers Bernhard Lindner iſt eine allgemeine und
nachhaltige Bei allem Unglück iſt es nochsals ein Glück zu betrachten
daß die Verſuche s ſich bei Freunden bedeutende Summen zu ver
ſchaffen vergebliche geblieben ſind da er im anderen Falle ſeine
Schwindeleien fortgeſetzt und noch mehr Perſonen in das Verderben

n haben würde Die Geſchädigten ſind wie bereits mitgetheilt
größtentheils Private mittlere Handwerker kleine Kaufleute und
Beamte Die Paſſiven dürften ſich nach allgemeiner Schätzung auf
1 bis 2 Millionen Mark ſtellen Genaues konnte noch nicht
ermittelt werden mit über den ſonſtigen Vermögensſtand Daß
ſein Vermögen ebenſo die ihm anvertrauten Depots verbraucht ſind
ſteht ſchon heute feſt der Werth der Grundſtücke dütfte kaum aus
reichen die Koſten des Konkursverfahrens zu decken Mit welcher
Gewiſſenloſigkeit L operirte beweiſt ein Fall in der er eine Wittwe
die ihm ihr Vermögen anvertraut noch vor wenigen Wochen ein
Hypothekeninſtrument ihr letztes unter falſchen Vorſpiegelungen
entlockte um es ſogleich zu verpfänden Die betreffende Dame ſoll
um 200000 Mk geſchädigt ſein Daß ſeine Schurkenhaftigkeit nicht
einmal davor zurückſchreckte das Vertrauen ſeiner Dienſtboten zu miß
brauchen meldeten wir bereits ebenſo daß verſchiedene Perſouen dadurch
Fat Verluſte leiden daß ſie in ihrer Vertrauensſeligkeit dem L Ge
älligkeitsaccepte gaben Zum Konkursverwalter iſt Herr Kaufmann

Bernh Schmidt ernannt Als Mitglieder des Gläubiger Ausſchuſſes
ſind die Herren Rechtsanwalt Elze Bankdirektor Col berg Halleſcher
Bankverein von Kuliſch Kämpf Co Stärkefabrikant Reinhold
Lindner gewählt Die erſte Vernehmung s fand geſtern Mittag
ſtatt ſeine Ehefrau hat ſich mit ihrem Kinde zu Verwandten begeben

Stadttheater Der diesmalige Spielabſchnitt erreicht mit der
210 Abendvorſtellung am Montag den 17 April ſeinen Abſchluß
Mit Wagners Der Ring des Nibelungen beendet die Oper
ihre Thätigkeit und zwar wird die Trilogie an folgenden Tagen in
Scene gehen Sonntag den Das Rheingold Montag den
10 Die Walküre Freitag den 14 Siegfried Sonntag
den 16 Götterdämmerung An Gäſten erſcheint nur noch der
K K Kammerſänger Theodor Reichmann

Der Monat April iſt nicht nur der an Launen und Wechſel
fällen reichſte Monat fondern weiſt auch die größte Zahl von ſogenannten
Bauernregeln auf die für manchen Landmann eine unantaſtbare
Richtſchnur bilden Schon in dieſen Regeln zeigt ſich das Unſtäte dieſes
Monats denn es heißt darin Ein richtiger April der thut was er
will Jſt er trocken oder naß leicht erkennt ein jeder das Aber
dem Landmann iſt der naſſe April doch lieber wie es die folgenden
Wetterregeln ausdrücken Bringt der April viel Regen ſo deutet es
auf Segen oder in anderer Lesart Naſſer April verſpricht der Früchte
viel Jm Thüringiſchen gilt namentlich folgende Bauernregel

Der dürre trockene April iſt nicht der Bauern Will ſondern des
Prillen Regen iſt ihnen gar gelegen Eine andere Bauernregel ſagt

Je früher im April der Schlehdorn blüht deſto früher der Schnitter
zur Ernte zieht Und im Schleſiſchen ſagt das Landvolk Schneits
dem Bauern auf den Hut iſt es für den Filz nicht gut Bis zum
St Georgstag am 23 April darf der Weinſtock noch keine Triebe be
kommen denn es heißt Sind die Reben um Georgi noch blind ſo
erfreut ſich Mann und Kind Für die Viehzüchter iſt der Regen
während der Oſterfeiertage den Tauſende verwünſchen würden ſehr
angenehm denn ein altes Sprichwort ſagt Regneis am Oſtertag
wird fettes Futter hernach Noch zwei andere Bauernregeln mögen
hier Erwähnung finden die eine kennt man hauptſächlich in der

Magdeburgiſchen Gegend Gras was im Avril wächſt ſteht im Mai
feſt während man in der Rheingegend ſagt Donnerts im April
hat der Reif ſein Ziel

Sterbefälle Vom 26 März bis 1 April ſtarben in Halle an
Darmkatarrh 2 Altersſchwäche 1 Keuchhuſten 1 Blutſturz 1 Stimm
ritzenkrampf 1 Brechdurchfall 1 Diphtherie 1 Lungen und Darm
ſchwindſucht 1 Lungenentzündung 3 Lungenſchwindſucht 3 Lungen
katarrh 1 Erhängen 1 Krämvpfe 1 chron Lungenkatarrh 1 Nieren
entzündung 1 Nierenentzündung und eitr Rachenentzündung 1
Zahnkrämpfe 1 Herzſchwäche 1 Schlagfluß 3 Herzverfettung 1 Ueber
fahrenwerden durch einen Eiſendahnzug 1 Gehirnblutung 1 Scharlach 1
Lungenblutung 1 Verbrennung 1 Hirnhautentzündung 1 Hirn
entzuündung 1 Herzlähmung 1 zuſammen 35 Fälle Darunter befinden
ſich 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
Merſeburg 4 April Kirchenviſitation Die GeneralKirchenviſitation in den Kirchenkreiſen Schkeuditz und Lauchſtädt

wird in der Pfingſtwoche ihren Anfang nehmen
Weißenfels 4 April Zeichen der Zeit Der Vorſtand

des Kreisvereins des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen hierſelbſt
hat eine Einladung an die Prinzipale der Stadt ergehen laſſen zu
einer Verſammluug in welcher über Schritte und Maßregelnberathen werden ou der Vergnügungs und Kneipſucht kauf

männiſcher Lehrlinge die ſich in Klubs zuſammengeſchart haben ent
gegenzutreten

Naumburg 4 April Verbrechen Leichenfund Auf
dem BahnhofsAborte fanden Sonnabend Nachmittag Perſonen ein
neu geborenes Kind todt in der Grube liegend und benachrichtigten ſofort
die Bahnbeamten davon während die einen das Kindchen als der
Grube holten folgten andere einem Mädchen aus Chemnitz das ſich
auf dem Aborte um dieſelhe Zeit aufgehalten hatte Dieſe wurde nahe
der Stadt wiedergeſehen angehalten nach der Polizei gebrächt und hier
ihre Unterſuchung veranlaßt wobei ſich ergab daß ſie nicht die Mutter
des Kindes ſein konnte Da ſie überdies behauptete von dem Vorfalle
nichts zu wiſſen ſo wurde ſie wieder entlaſſen Weitere Nachforſchungen
ſind im Gange ebenſo wird feſtgeſtellt werden ob das Kind todt
geboren war oder gelebt hat Bei Burg werben bei Weißenfels
wurde in der Saale die Leiche eines Mannes aufgefiſcht den man als
einen Kutſcher W aus Naumburg erkannt haben will

Erfurt 4 April Schlaganfall auf der Kanzel
Als Leiche gefunden Während des Gottesdienſtes brach am
Sonntag in Werningsleben bei Erfurt der Paſtor Voigt auf
der Kanzel plötzlich vom Schlage getroffen zuſammen Man trug den
Erkrankten nach der Pfarrei woſelbſt er hoffnungslos darnieder liegt

Jn Schellroda bei Erfurt verſchwand vor drei Wochen der Land
wirth Guſtav Bal ze Am Sonnabend wurde deſſen entſtellte Leiche
in dem dem Reichstags Abgeordneten Herrn Wiſſer zu Windiſch
Holzhauſen gehörenden Teich aufgefunden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

April Der K e l et Ernſt Worch und Karoline
4 April unſt und Hande err le unb Se Der Kötei Hauptſteueramts Aſſiſtent Karl

Nordt und Frieda Schulze Halle und Reüden
Eheſchließungen

4 u Der Ge en Karl e pe und Emma Höndorf Krauſen
e 23 empner und Kupſtraß Der chmied Paul Richter und Anna

Teppiehe Tischadecken BRettdecken
Möbelstofſe Portièren Läuferzeuwge

m upmjm 4m2

feifer Leipzig und Krukenbergſtraße 16 Der e her Albert
e und a Brambeer Burg Oerner und Schmiedſtraße 80 Der

Kaufmann Max Bö roßet er und Martha Fiſcher Gr Ulrichſtraße 42 undUlrichſtraße 26 Der Schuhma Fr Shnigi n v Schmelzer

i ehe wer gehn il nine Michel Langeſtraße 6 Der Zuckerkocher Max Neu unRoſina Tretſchok Br achte und Thorſtraße 4 r
Geboren

4 April Dem Univerſitätskuſtos Dr phil Ernſt Roth ein S Max Paul
Oskar Hohenzollernſtraße 40 Dem Dekorationsmaler Johann Heinold ein S
Guſtav Wilhelm Johannes Kurt Uhlandſtraße 4 Dem Schneider Eduard
Köhler ein S Eduard Erich Georgſtraße 3 Dem Lederfärber Chriſtopl
Dietrich ein S Paul Mansfelderſtraße 28 Dem Monteur Berthold Hu
eine T Adelheid Fanny Charlotte Taubenſtraße 3 Dem Schloſſer Paul
Reichardt eine T Martha edwig Streiberſtraße 20 Dem Büreauhilfs
boten Robert Zimmermann eine T Hedwig Anna Clara Kronprinzen
ſtraße 97 Dem Schmied Wilhelm Rackwitz ein S Guſtav Hermann
Thomaſiusſtraße 17 Dem Handarbeiter Guſtav Miethe eine T Emilie
Helene Unterplan 8 Dem Schloſſer Karl Buſſian ein S Otto Ernſt

arz 37 Dem verſt Generalagent Werner ein S Bernhard
Werner Paul Zinks zrtegtrraße 7 Dem Schneider Auguſt Alert ein SWilhelm Kurt n Gr Brauhausgaſſe 31 Dem Schneidermeiſter
r rich Ruſt ein S Hugo Bruno Kl Sandberg 8 Dem Bankier

ulius Becker eine T Emilie Amanda Marie Alte Promenade 7 Dem
brikarbeiter Friedrich Krapp eine T Martha Anna Marie Merſeburger

auſſee 1 Dem Schriftſetzer Friedrich Knöchel eine T Marie eLiebenauerſtraße 166 Dem Schloſſermeiſter Friedrich Berger ein S Wilhelm

Herbert Friedrich Forſterſtraße 42 Dem Handarbeiter Karl Saal ein S
Franz Friedrich Leſſingſtraße 21 Dem Bahnarbeiter Friedrich Schöne

orn eine T Emma Maria Diemitz 7 Dem Bahnärbeiter Friedrich
Schaar eine T Marie Emilie Yorkſträße 6

Geſtorben
1 April Wittwe Ludwine Metze geb Fuhrmann 88 Dryander

ſtraße 28 Des Tiſchlermeiſter Wilhelm Knöchel Ehefrau Emilie geb
Schütz 58 Weingärten 49 Des Weichenſteller Karl Siebenhühner

hefrau Alwine geb rer 56 J Pfännerhöhe 44 Des Handarbeiter
franz Kammermeyer T Anna 2 J 9 Der Kaufmann Adolf
orſteher 26 r 19 Des 1 Franz Rabe T Bertha7 Klinik Des Gaſtwirth Karl Müller T Meta Böllbergerweg 58

Des Lokomotivführer Hermann Butz T todtgeb Frieſenſtraße 19 Des
andarbeiter Auguſt Hollburg S Zug 6 Tholuckſtraße 4 Des

r Steuerrath Theodor Schulze Ehefrau Anna geb Giebel 61
nik
3 April Der Tiſchler Karl rn 61 Blumenthalſtraße 25 Der

Rentner Paul Wellhauſe 47 J doritzzwinger 17 Wittwe Auguſte Hen
riette Naundorf geb Kühne 74 Breiteſtraße 16 Wittwe Luiſe Geyer
S Gebhardt 66 Mansfelderſtraße 25 Des Hilfsbremſer Karl Wagner

Richard 3 FritzReuterſtraße 1 Der Kaufmann Albert Schäffer
60 Magdeburgerſtraße 39 Der Schmiedemeiſter Wilhelm Beuche
58 Breiteſtraße 20 Der Bahnarbeiter Albert Vogel 47 J Leipziger
ſtraße 27 Des Kutſcher Karl Bürger S Karl 14 Klinik

4 April Des Handarbeiter Friedrich Bielig Ehefrau Anna geb Berg
mann 31 Diakoniſſenhaus Wittwe Amalie Götze geb Weber 63
Herrenſtraße 25 Der Bildhauer Ferdinand Olm 41 Beeſenerſtraße 4

Wittwe Johanne Kindermann geb Keller 76 Forſterſtraße 52 Des
Maler Oskar Landmann S Oskar 17 Thorſtraße 49 Des Arbeiter
Richard Schaaf T Anna 4 e Wittwe Sophie Hintzeeb Herrmann 82 Leſſingſtraße 4 Der Zimmermann Karl Brode 68

ophienſtraße 44

Kirchliche Rachrinhten
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Halle a/S Forſter

ſtraße 12 Freitag den 7 April Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zu
tritt für Jedermann

Vermiſchtes
Ein Vorſchlag zur Güte Die Wiener N Fr Pr ver

öffentlicht folgende gelungene Zuſchrift aus ihrem Leſerkreiſe Herr
Redakteur Jhr geſchätztes Blatt kündigte in der Nummer vom 14 März
das Kann einer Klavierſteuer an vielleicht iſt auch ſogleich
eine Reform gefällig Wir wünſchen eine reformirte Klavierſtener die
nicht das Jnſtrument ſondern die Benützung beſteuert Bei jedem
Klavier wäre in der Art der Waſſer oder Gasmeſſer ein Tonmeſſer
anzubringen Die Kontrolle bei dieſem hätte in ähnlicher Weiſe zu
geſchehen wie bei jenen Einen ſolchen Tonmeſſer zu konſtruiren wird
bei dem heutigen ſo fortgeſchrittenen Standpunkte der Mechanik nicht
ſchwer fallen ja wir fordern daß derſelbe ſo eingerichtet ſei daß jeder
falſche Ton das Zehnfache eines richtigen Tones markire Herr
Redakteur würden ſich durch die Publizirung dieſer ſinnreichen Jdee
um die klavierſpielgeplagte Menſchheit und um unſere Finanzen ein

roßes Verdienſt erwerben Wenn der geniale Vorſchlag wirklichGarchginge wäre ſo gar manche höhere Tochter in den Stand geſetzt

ihren Vater ſpielend an den Rand des finanziellen Abgrundes zu
bringen

Schminke aus Mumiengräbern Viertauſendjährige Toilette
geheimniſſe hat der derzeitige Rektor der Münchner Univerſität Pro
feſſor der Chemie Dr Bayer enthüllt indem er Schminken aus den
Mumiengräbern zu Achmim chemiſch unterſuchte und dabei zu höchſt
intereſſanten Entdeckungen kam Die egyptiſchen Schönen benutzten zu
ihren Schminken Bleipräparate welche auf ſehr umſtändlichem von
Profeſſor Bayer in allen Einzelheiten nachgeſpürtem Wege ſehr ge
ſchickt verarbeitet wurden Die Bleierze welche ſich in Egypten nirgends
finden ſind jedenfalls aus Jndien bezogen worden was einen weiteren
Beweis dafür giebt wie viel Mühe und Koſten man vor 4000 Jahren
ſchon auf die Täuſchung der Männerwelt verwandte Die Aerztl
Rundſchau berichtet auch über die Beſtandtheile und Zubereitung
einer grünen Schminke mit welcher die egyptiſchen Prinzeſſinnen das
Weiße ihrer Angen in einem feuchten grünlichen Schimmer erſcheinen
ließen eine Sitte die ſich heute noch unter den tauriſchen Tartarinnen
und Araberinnen finden ſoll Solche grüne Schminke wurde
im Körper der vor 3600 Jahren verſtorbenen Prinzeſſin Aſt
nachgewieſen

Die neueſte Leiſtung der Statiſtik Der Voſſ Ztg wird
aus Paris geſchrieben Voriges Jahr veranſtalteten die Stadt
behörden von Fontainebleau einen Ball in dem dortigen Schloß Die
Wandgemälde von Primaticcio im Saal Henri II litten ſehr bei dieſem
Anlaß ſo daß ein Ausſchuß beauftragt wurde die Schädigung wie ihre
näheren Urſachen feſtzuſtellen Der Ausſchuß giebt als Urſache der
Schädigungen den Schweiß der Tänzerinnen an und berechnet
daß eine Dame während eines ſechs Stunden dauernden Balles einen
Liter Waſſer ausſchwitze und verdunſte Für 3000 Tänzerinnen mache
dies 3000 Liter die in Waſſerdunſt aufgehen Unter ſolchen Umſtänden
müßten die Wandgemälde hart mitgenommen werden

Folgende heitere Geſchichte ereignete ſich kürzlich in einem
Dorfe nahe bei Dresden Ein Maurer arbeitete mit ſeinem Lehr
jungen an der Ausbeſſerung eines Daches Zu dieſem Zwecke wurde
eine Diele zum Dachfenſter hinausgeſchoben und der Lehrjunge
mußte ſein Körpergewicht am Ende dieſes Brettes wirken laſſen Da
meinte der Meiſter Fritz hol mir mal einen Arm voll Ziegel
Geſagt gethan der Lehrjunge ſpringt von der Diele und der
Meiſter fällt auf einen unten aufgeworfenen Dunghaufen Der
Lehrjunge der inzwiſchen die Stiege heruntergelaufen iſt findet den
Meiſter parterre bereits vor und fragt verwundert mit echtem naivem
Lehrjungenhumor Ja Meiſter da ſind Sie ja auch ſchon unten
Die Antwort läßt ſich denken ſie beſtand in einer geſalzenen und ge
pfefferten Backpfeife des wenn auch nicht vom Himmel ſo doch vom
Dache gefallenen Meiſters

Die Lotteriegemahlin Man ſchreibt aus Lodz 29 März
Der Diener Anton W eines Lodzer Fabrikanten wollte ſich verheirathen
und da es ihm ſchwer fiel unter ſeiner zahlreichen Damenbekanntſchaft
die Wahl zu treffen beſchloß er ſich als Bräutigam in der
Lotterie auszuſpielen Zu dieſem Zwecke fertigte er 200 Looſe
an und brachte ſie zu zwei Rubel pro Loos in Umlauf Jn allerkürzeſter
Zeit waren ſämmtliche Looſe vergriffen Käuferinnen waren vorzugs
weiſe Stubenmädchen Köchinnen und Fabrikarbeiterinnen Jm Januar
d J fand die Verlooſung ſtatt und als glückliche Gewinnerin erſchien
ein junges hübſches Dienſtmädchen und präſentirte ihr Loos Nr 39
Da W es mit ſeiner Heirath durchaus ernſt meinte ſo nahm er die
angenehme Erſcheinung gern mit in den Kauf und die vochzeit ging

De Grosse Auswahl anerkannt billlige feste Preise Bl

vor ſich nachdem für einen Theil der vereinnahmten 400 Rudel die

Ausſteuer angeſchafft worden war Doch nun folgte die Kehrſeite der
Medaille Bald ſtellte ſich heraus daß die Loiteriegemahlin ein ſehr
lockeres Leben geführt hatte Kein Tag verging ohne daß Freunde und
Verwandte des W ihm mit immer neuen Beweiſen von dem argen
Lebenswandel ſeiner Frau vor der Ehe kamen Das verbitterte dem
Manne das Leben das ihm zuletzt ſo unerträglich wurde daß er vor
einigen Tagen ſpurlos aus Lodz verſchwand Man vermuthet er ſei
nach Amerika entflohen

Nationalfarben und Ehe Jn dem Standesamt einer
kleinen franzöſiſchen Provinzialſtadt ſo erzählt der Figaro
ſchwingt ſich der Maire nach der vollzogenen Verbindung eines Paares
zu folgender Rede auf Die franzöſiſchen Farben meine Verehrten
ſind gewiſſermaßen ein Sinnbild der e Das Roth das iſt die
Liebe die brennende Liebe des Mannes das Weiß iſt die Unſchuld und
Reinheit der jungen Frau und das Blan das Blau wenn das
Grün wäre das das iſt die Hoffnung auf zahlreiche Nach
kommenſchaft

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

4 Berlin 5 April 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das B bringt einen
ausführlichen Bericht ſeines Spezialberichterſtatters Eugen Wolff/

woörin die frühere Nachricht vom Tode Emin Paſcha s be
ſtätigt wird Emin ſei am Jturifluſſe von Manyemas angegriffen

und ermordet worden
H Berlin 5 April 10 Uhr 30 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt heute in Erwiderung einer Mittheilung der Nationalztg
daß weder das Angebot von 45000 Rekruten welches Bennigſen
gemacht noch auch Bennigſens Kritik der Militärvorlage die
Militärverwaltung in den Stand ſetzen können ſich ein Bild von
den organiſatoriſchen Jdeen Bennigſens zu machen Die Annahme
des Antrages des Herrn v Bennigſen würde die Wirkung der
Militärvorlage völlig anfgehoben haben

9 BVerlin 5 April 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die neneſte Nummer
des Kolonialbl berichtet daß Dr Karl Peters von ſeinem
Sturz vollſtändig wiederhergeſtellt iſt und Mitte April von
Kairo nach Dentſchland reiſen wird Jn einer der nächſten
antiſemitiſchen Verſammlungen wird Hofprediger Stöcker
einen Vortrag halten über das Thema Wer trägt die Schuld an
dem Radauantiſemitismus

I Paris 5 April 10 Uhr 5 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die radikalen
Journale ſtehen dem neuen Miniſterium in welchem die
fortgeſchrittenen Republikaner würdig vertreten ſeien
im Allgemeinen ſympathiſch gegenüber Die Mehrzahl der
anderen republikaniſchen Morgeunblätter äußern ſich mit Vor
behalt und ſtellen Ribot unter Bedingungen ihre Mitwirkung
in Ausſicht Das Jonurnal des Debats erklärt man müſſe
die Regierungs Handlungen des neuen Kabinets natür
lich erſt abwarten vorläufig halte es mit ſeinem Ver
trauen zurück und meint daß das ueue Kabinet eine Station
bedeute Die konſervativen Blätter erkennen den ehren
haften Charakter des neuen Miniſteriums an meinen jedoch
dasſelbe werde nicht von langer Dauer ſein

P London April 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork iſt in der dortigen Bai eine Flaſche angetrieben mit
einem Zettel auf welchem ſteht I März 1893 Narod
nik ſinkt mit Allem an Bord Wir beten zu Gott
uns gnädig zu ſein L Winſel

P London 5 April 11 Uhr Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jnfolge einer Exploſion in
einer Kohlengrube bei Aberdeen wurden 13 Bergleute ver
letzt Bei einer Segelfahrt auf der Themſe ertranken
geſtern 8 Perſonen 11 wurden gerettet

Hamburg 4 April Ein Boot mit 11 Jnſaſſen ſchlug heute
auf der Elbe bei der Veddel um 5 Mann ertranken die übrigen
wurden gerettet

Danzig 4 April Jn der Nacht zum 2 Feiertag brach im
Hotel Engliſches Haus Feuer aus Das im Parterre des
Hauſes befindliche Reſtaurant Zum Pilſener brannte vollſtändig
aus aus den in den oberen Stockwerken belegenen Räumen ſuchte ſich
der Reiſende Bertling durch einen Sprung aus einem Zimmer der
erſten Etage zu retten er verletzte ſich indeß hierbei und mußte nach
dem Lazareth geſchafft werden Die übrigen Jnſaſſen des Hotels
wurden durch die Feuerwehr auf Leitern in Sicherheit gebracht

Nürnberg 4 April Jn dem oberpfälziſchen Dorfe Deim
ſchwang zerſtörte innerhalb drei Stunden ein raſch um ſich
greifendes Feuer den halben Ort und vernichtete über zwanzig
Häuſer Ein Kind wird vermißt doch hofft man daß es nicht in den
Flammen umgekommen iſt ſondern ſich nur in der allgemeinen Auf
regung verlaufen hat

Neapel 4 April Während des Gottesdienſtes in der Kirche
Santa Maria ſtürzte das Empore mit der Orgel zu
ſammen wobei 45 Muſikanten verwundet wurden unter
Anderen der Orcheſterdirigent lebensgefährlich

Tiflis 4 April Jn der Stadt Gudraſi in Kaukaſien iſt die
ruſſiſch orthodoxe Kirche während des Gottesdienſtes in Folge
eines fürchterlichen Orkans und Herabfallen einer Schneelawin
eingeſtürzt Gegen 100 Menſchen darunter der Pope und Organiſt
fanden dabei den Tod viele Perſonen haben ſchwere Verletzungen
davongetragen

Chicago 4 April 1700 an den Anlagen für die Welt
ausſtellung arbeitende Tiſchler haben die Arbeit nieder
gelegt weil ihnen kein höherer Lohn bewilligt wird

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 April

Bei Nordoſtwind Fortdauer des vorwiegend heiteren
warmen und trockenen Wetters

Waſſerſtände Am 5 April Halle unterhalb 1,82
Trotha 1,90 4 April Calbe Oberpegel 1,58 Unter
pegel 4 0,92 Dresden 0,15 Magdeburg 2,16
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Geschäfts Verlegung,

Mit dem heutigen Tage verlege mein Geschäft in

Seidenband Putz Weisswaaren Gardinen u Rouleauxstoffen
von Grosse Steinstrasse 9 nach dem Hause des Herrn Gust Glück

9
9

e Grosse Ulrichstrasse II
und bitte das mir bisher geschenkte Vertrauen gütigst auch fernerhin erhalten zu wollen

0
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Hochachtungsvoll

M Gramm

Nr 80
Am

6 Ap ril

8090999999099990Phristian Glaser

Die erſten
Schulbedürfniſſe

Schulktorniſter
Federkäſten

Leſeſibeln
Schiefertafeln

Billigſte und beſte
Vezugsquelle

Albin Hentze
Schmeerſtr 22 a Br

Lebensgroße Portraits
zeichnet und malt nach jeder Photographie
unter Garantie treueſter Aehnlichkeit

H Arendsen Am Bahnhof 2
Preis pro Kreidezeichnung 18 Mk

Oelportraits nach Uebereinkunft

den kann

Jnſeraken und Circularen mu

Abels Reichsteſt Apparat ergeben haben

Nur immer cler Wahrheit cie Ehre
ie Annonce des Herrn E R Kegelk in Ro 78 des Gen Anz Pirst mich

zu der Erklärung daß die darin enthaltenen Behauptungen unwahr
Herrn Kegel genügend bekannt ſein daß

Kaiſersl mit einem Guntflammungspunkte von mindeſtens 509 C her J
geſtellt wird und die Anterſuchungen des Korff ſchen Kaiſeröls ſeitens zweier Kuto
ritäten der Herren Geh Hofrath Prof Dr Engler Karlsruhe und
Geh Hofrath Prof Pr R Freſenins Wiesbaden einen Ent
flammungspunkt von 53 C reſp 52,8 C nach

Die hier vorgenommenen amtlichen Anker
ſuchungen konnten den Entſſammungspunkt nicht feſtſtellen da auf den hier vor
handenen Rbel ſchen Reichsteſt Apparaten Betroleum nur bis 409 C geprüft wer

Zuch die Angabe des Herrn Kegel daß die Anterſuchung ſeines amerik
Salonpetroleums ſeitens des Herrn Dr C R Teuchert einen Entſſammungs
punkt von ii ber 43 O auf dem Abel ſchen Petroleumprober gezeigt habe
entſpricht wie mir Herr Dr Teuchert auf meine Erkundigung mittheilt

der Wahrheit nicht
Korff s Kaiseröl ist das sicherste und beste DLeuchtöl

am hiesigen Platze

August

Halle a Gr Klausſtraße 24
empfiehlt in größter Auswahl

er
Eiſerne Bettſtellen

mit Matratzen von Alpengras oder
oßhaarKinder Heitſtelen

mit Seitentheilen aus Schnuren oder
Drabtgeflecht

e

Polſer Bettſelen

mit Drellüberzug und Jndiafaſer Einlageer praktiſch

zu billigſten Preiſen
Jſuſtrirte Preisliſten koſtenlos und

poſtfrei

Apelt
Grassamen

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von

beſte Qualität empfiehlt pr Pfd 50 Pfg

Anetuce
Z2amenen Künclergarclerobe

L Ziegner Gr Ulrichſtr 21 III I

Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe

und Wegenges
Da der Laden vermiethet iſt und ich anderweitiger Unternehmung halber den

1 Mai ſpäteſtens den 15 Mai d J von Halle wegziebe müſſen die noch auf Lager
befindlichen Waaren ſo ſchnell wie möglich verkauft werden

Ach habe die Preiſe nochmals bedeutend herabgeſetzt

f W Liohtenstein
Für Zeichenſchüler

empfehle mein reichhaltiges Cager ſämmklicher

e Zeichenutensilien iin beſter Qualikät

Mauergaſſe 4 H Bretschneider
Ffröbel scher Kindergarten

des ſtaatlich eoncefſſ Kindergärtnerinnen Seminars
ILaurentiusstrasse T

inn 6 ilWiederbeginn Sonvergenß We a Zöglinge jederzeit
Lina Sellheim

Geſchäfts Gröffnung
Installation für Licht Telephon und Haus
t el e graphie Reparaturen werden ſauber und billig ausgeführt von

Friedrich Wilde
Charlottenſtraße 16

o 0 vGeſchäfs Verlegung
Vom heutigen Tage befindet ſich mein Geſchäſt

Groſze Ulriechſtraſze 20 nene Ur
neben meinem früheren Verkaufséslokal

Carl Schneicdden Optiker
20 Gr Ulrichſtraße 20

Ich habe mich hier als
praktischer Arzt niederge
lassen und wohne
Gr Steinstrasse 63

Dr med R Oemiwch

G eeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeee

Strohhutwäſche

Rud Sachs 60

Kaffee Wein u Theegebäck
alle Sorten ff Kuchen

empfiehlt täglich friſch
Max Jäger Merſeburgerſtr 42ä

P t s 9Rechtsſachen
deren EntgegnungenKlagen Zahlungsbefehle

Teſtamente r r 7S ift aller Art fertigt AusSchriftſätze kunft in gerichtlichen

Angelegenheiten r re Auwal
38 olks Auwalt0 Schröder See

Wer keine Margarine kaufen will
wird gebeten einen Verſuch mit der

garantirt reinen

Naturbutter
der Vereinigten Pommerſchen

Meiereien

Gr Ulrichſtr 32
zu machen

Klavier Unterricht v gut empf
Lehrerin Charlottenſtr 14 II

Hasglüfilidſt
Dieses in neuerer Zeit ausserordentlich verbreitete Beleuchtungssystem

hat anderen Beleuchtungsarten gegenüber folgende Vorzüge Es wird dadurch
fast keine Wärme entwickelt die Flammen russen und blaken absolut nicht
die Luft in den Räumen bleibt also normal es wird ein dem Auge sehr wohl
thuendes Licht erzeugt bei dem alle Farben wie bei Tageslicht unterschieden
werden können die Ausgaben für Beleuchtung vermindern sich nachweislich
um mehr als 50 pCt denn
ein Gas Schnittbrenner Kkostet bei 150 Liter stündl Consum und 13 Kerzen Leucht

kraft 2,7 PfgGas Rundbrenner 220 18Hlektr Glühlampe 0,5 Ampère 9Gasglühlicht 100 liter 60
Das Gasglühlichst leuchtet also 4 mal heller als Gas

oder elektr Glüh Licht man kann demnach bedeutend an
der Anzahl der Flammen sparen

Das Gasglüblicht ist hierselbst in vielen Hunderten von Exemplaren bei
Behörden Privatert in Cafés und Restaurants in Thätigkeit u A bei dem
Kaiserl Postamt der Reichs bank dem Schlachthof der Landwirthschaftl Ver
suchsstation Herrn Commerzienrath R Steckner den Herren Bankiers E Steckner
C Steckner und A Steckner im Café Moltke Wiener Café Hötel Europa
Goldene Kugel Goldenes Schiffehen Schwarzer Adler den Restaurants Mars la
Tour Alter Dessauer bei Klüe Rühlemann Confect Ph Liebenthal Co
Confect Julius Bethge Delikatess und vielen Anderen

Einrichtungen von Gasglühlicht Beleuchtung werden saehgemäss ausge
führt auf Wunsch auch die dauernde Instandhaltung der gemachten Anlagen
unter zu vereinbarenden Bedingungen übernommen durch

Max Richter
Alleinfger Vertreter der Deutschen Gasglühlteht Kotien Gesellsehaft

r T
Franckestrasse 7

Geſellenſtücks Ausſtellung
Der Jnnungs Ausſchuß in Halle a/S veranſtaltet eine Ausſtellung derjenigen

Arbeiten welche die Lehrlinge die in den Geſellenſtand tn
geh 7 ger Diner ken W r angefertigt haben Wir bringen

ieſes Vorhaben zur öffentlichen Kenntniß und laden freundlichſt Beſuchder Ausſtellung ein dieſelbe findet in den Tagen f n zwin regen

v S bis 10 April I893 in d Kaisersälen
Gr Alrichſtraße 51 nachdem ſie am 8 April früh 11 Uhr eröffnet iſt ſtatt

Der Jnnungs Ausſchuſg
e Ffaatlich genehmigte Borbereitungs Anſtalt für das

Einjährig Freiwilligen Examen
von D F II Krause verlen

Daneben Curſe für zurückgebl Schüler höherer Lehranſtalten Arbeits undNachhülfeſtunden in allen Fächern Penſion re
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